
N i e d e r s c h r i f t  
 

über die öffentliche Sitzung des Planungs- und Umweltausschusses  
(Gemeinde Osterrönfeld) am Donnerstag, 8. November 2012, 

im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes in Osterrönfeld, Schulstr. 36 
 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Bernhard Kalcher  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Uwe Tödt  
   
 Ausschussmitglieder  
 Martina Kalina  
 Michael Schrader  
 Claudia Martensen  
 Heinrich Schmidt  
   
 stellv. Ausschussmitglied  
 Hans-Georg Volquardts für Britta Röschmann  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gäste  
 Sven Bareiß  
 Peter Uhl  
 Bernd Sienknecht  
 Helmut Pohl 

Herr Greß, Fa. Tennet zu TOP 4 
Herr Busdorf, Fa. Tennet zu TOP 4 
Herr Nguegan, Fa. Tennet zu TOP 4 
 

 

 Protokollführer  
 Marc Nadolny  
   
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Dirk Hirsch ab TOP 6  
 
 c) entschuldigt:  
 
 Ausschussmitglied  
 Britta Röschmann  
 
 
Der Vorsitzende Bernhard Kalcher eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:30 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 7 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 23.10.2012 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Er stellt weiterhin fest, dass der Planungs- und 
Umweltausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
 Öffentlicher Teil  

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung  

2. Einwohnerfragestunde  

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.08.2012 und 
10.09.2012 

 

4. Informationen über die im Rahmen des Netzausbaus Schleswig-
Holstein geplanten Aktivitäten der Fa. Tennet im Bereich des 
bestehenden Umspannwerks Schacht-Audorf 

 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Umsetzung der 
Umgebungslärmrichtlinie 

PUA1-6/2012 

6. Beratung und Beschlussfassung über einen Straßennamen für 
das Baugebiet "Erweiterung Aspel Nord" 

 

7. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

8. Verschiedenes  

 Nicht öffentlicher Teil 
9. Grundstücksangelegenheiten - Beratung über die Innenentwicklungspotenziale und die 

künftigen Entwicklungsflächen 

10. Verschiedenes 

 
 
 
TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung   
 
Beschluss:  
 
Der Planungs- und Umweltausschuss beschließt die Durchführung der Sitzung mit der 
vorstehenden Tagesordnung sowie die Behandlung der Tagesordnungspunkte 9 und 10 in 
nicht öffentlicher Sitzung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 2.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
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TOP 3.: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.08.2012 und 

10.09.2012   
 
Beschluss:  
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschriften der Sitzungen vom 23.08.2012 
und 10.09.2012 erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
 
TOP 4.: Informationen über die im Rahmen des Netzausbaus Schleswig-

Holstein geplanten Aktivitäten der Fa. Tennet im Bereich des 
bestehenden Umspannwerks Schacht-Audorf  

 
Herr Busdorf erläutert den Anwesenden die Absichten und Ziele der Fa. Tennet hinsichtlich 
der Netzausbauvorhaben in Schleswig-Holstein und erklärt die Funktion eines 
Umspannwerks. Danach werden die einzelnen Umbaumaßnahmen am Umspannwerk 
Audorf anhand von Luftbildaufnahmen dargestellt. 
Die notwendigen Baumaßnahmen beinhalten die Ertüchtigung der 220kV Doppelleitung 
Audorf - Hamburg Nord auf 380kV, die Ertüchtigung der 220kV Doppelleitung Audorf - Kiel 
Süd / West auf 380kV, die Ertüchtigung der 220kV Doppelleitung Audorf - Flensburg auf 
380kV, die vorrübergehende Errichtung von zwei Verbundkupplern zur Realisierung der 
Versorgungssicherheit von Kiel, die Errichtung eines zusätzlichen Direktkupplers zur 
Stützung der 110kV-SA und die Errichtung von zwei Kompensationsspulen (2x120MVar). 
Eine einfache Erweiterung der bestehenden 380kV-Schaltanlage ist nicht möglich, da diese 
baujahrbedingt nicht den Anforderungen der in Zukunft notwendigen Schaltanlage genüge 
trägt (elektrische Festigkeit und Inkompatibilität mit den Baurichtlinien der Tennet). 
Eine Abschaltung des Netzknotens Audorf ist für die Umbaumaßnahmen nicht zulässig 
(Versorgungssicherheit in der Region). Daher ist der Erweiterungsbau zunächst auf 
angrenzender Fläche notwendig, der anschießend den Betrieb der Bestandsanlage 
übernimmt. Dies macht den Zukauf der angrenzenden Grundstücksflächen notwendig. 
Im Endausbau hat die 380kV-Schaltanlage sämtliche Verbindungen der 220kV 
übernommen, so dass diese Schaltanlage zurück gebaut werden kann. 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und stellt fest, dass noch geklärt 
werden müsse, ob zur Umsetzung der Baumaßnahmen ein Planfeststellungsverfahren oder  
eine kommunale Bauleitplanung erforderlich ist.  
 
 
 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über die Umsetzung der 

Umgebungslärmrichtlinie   
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Dem Ausschuss liegt eine Beschlussvorlage mit Erläuterungen zur Umsetzung der 
Umgebungslärmrichtlinie vor. 
 
Beschluss:  
 
Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die 2. Stufe der Lärmaktionsplanung  
auszusetzen, bis die Kartierungsergebnisse über den Schienenverkehrslärm des 
Eisenbahnbundesamtes vorliegen. Das Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, 
Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein und die Kommunalaufsichten 
der Städte und Gemeinden (Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein und Kreis 
Rendsburg-Eckernförde) sind von diesem Beschluss in Kenntnis zu setzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über einen Straßennamen für das 

Baugebiet "Erweiterung Aspel Nord"   
 
Der Ausschuss stellt nach Beratung über den Namen der Straße im Baugebiet „Erweiterung 
Aspel Nord“ einvernehmlich fest, dass sie aufgrund der Partnerschaft mit der Gemeinde 
Osten und des Straßenverlaufs künftig „Ostener Ring“ genannt werden sollte.  
 
Beschluss:  
 
Der Planungs- und Umweltausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, dass die Straße im 
Baugebiet „Erweiterung Aspel Nord“ den Namen Ostener Ring“ erhalten soll. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 7.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
7.1 
Der Planungs- und Umweltausschuss legt folgende Termine für Sitzungen im nächsten Jahr 
fest: 
 
Donnerstag, 07.02.2013 um 19:00 Uhr  
Donnerstag, 22.08.2013 um 19:00 Uhr 
Donnerstag, 07.11.2013 um 19:00 Uhr 
 
 
7.2 
Dem Ausschuss wird vom Ortstermin am 23.10.2012 im Wilden Moor berichtet, bei dem u. a. 
über den Zeitpunkt der Erstellung bzw. Beseitigung einzelner Entwässerungs- und 
Aufstaumaßnahmen diskutiert wurde. Unklar sind insbesondere der Zeitpunkt, seit dem eine 
Entwässerungsleitung im Bereich des „Osterrönfelder Damms“ nicht mehr in Betrieb ist und 
die Ursache hierfür. Die Entwässerungsleitung soll mit einer Kanalkamera untersucht 
werden, um festzustellen, ob die Leitung im Bereich des Weges defekt ist oder am Zulauf nur 
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verfüllt wurde. Weiter soll ein Bagger den Zulauf des Rohres wieder freilegen, um dann 
gemeinsam festzulegen, bis zu welcher Höhe künftig das Gelände südlich des Damms 
aufgestaut werden kann. Die Gemeinde wird prüfen, ob die tiefsten Stellen des Weges am 
Damm durch Wegebaumaßnahmen wieder ausgebessert werden können.  
 
 
 
7.3 
Dem Ausschuss wird von der geplanten Einwohnerversammlung am 26.11.2012 um 19:30 in 
Kühls Gasthof berichtet, bei der u. a. über die Entwicklung des Gewerbeareals am Kreisel (K 
75 / K 76) informiert werden soll. 
 
 
 
TOP 8.: Verschiedenes   
 
Im Ausschuss wird angeregt, dass die Gemeinde eine Fläche finden bzw. zur Verfügung 
stellen sollte, die kurzfristig überflutet und von Schlittschuhläufern genutzt werden kann. 
 
Der Vorsitzende Bernhard Kalcher bedankt sich für die Mitarbeit und schließt den 
öffentlichen Teil der Sitzung um 20:15 Uhr. 
 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung: 
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt der Vorsitzende die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung 
bekannt. Unter Tagesordnungspunkt 9 wurde über Innenentwicklungspotentiale und künftige 
Entwicklungsflächen beraten und unter Top 10 über die Ansiedlung eines Betriebes in der 
Albert-Betz-Straße. 
 
Der Vorsitzende schließt  die Sitzung um 20:30 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
   

(Bernhard Kalcher)  (Marc Nadolny) 
Der Vorsitzende Osterrönfeld, 04.12.2012 Protokollführung 
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